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Um die Lesbarkeit zu vereinfachen haben wir im 
vorliegenden Heft auf die zusätzliche Formulie-
rung der weiblichen Form verzichtet. Wir möchten 
deshalb darauf hinweisen, dass die ausschließliche 
Verwendung der männlichen Form explizit als ge-
schlechtsunabhängig verstanden werden soll.

* Wir durften. 
Sie haben aber jederzeit das Recht, uns zu 
benachrichtigen, dass Sie das Magazin nicht mehr 
erhalten möchten.

Sie haben Fragen? Sprechen Sie uns an.
Als Wirtschaftsförderer sind wir Dienstleister für Unternehmen der Region für einen 
starken und lebenswerten Wirtschafts- und Produktionsstandort Westerwald.

Eingebunden in überregionale Netzwerke und Kooperationen, Kommunen und Politik, 
sind wir Ihr erster Ansprechpartner bei Existenzgründungen, Auf- und Ausbau und Siche-
rung Ihrer unternehmerischen Aktivitäten in der Wirtschaftsregion Westerwald.

„Wir Westerwälder” ist die Gemeinschaftsinitiative zur Stärkung der drei Landkreise 
Altenkirchen, Neuwied und Westerwaldkreis.

Die Wirtschaftsförderer der drei Landkreise koordinieren und bündeln unter diesem 
Dach kreisübergreifend ihre Aktivitäten mit dem Ziel einer zukunftsfähigen Entwicklung 
der Wirtschaftsregion.  

Dazu zählt neben der Unterstützung und Vernetzung ansässiger Unternehmen die aktive 
Vermarktung und Außendarstellung um neue Wirtschaftsteilnehmer und Technologien 
für den Westerwald zu gewinnen.

Das Magazin WIR Westerwälder ist Sprachrohr der Wirtschaftsförderer.  

Wir sind als Wirtschaftsförderer erster Ansprechpartner  
für Unternehmen der Region und für Unternehmen,  
die sich im Westerwald niederlassen möchten. 

Wir bieten unmittelbare, kostenfreie Unterstützung in allen  
Unternehmenphasen. 

Wir arbeiten kreisübergreifend Hand-in-Hand und kommen schnell zu Ergebnissen. 

Wir helfen Ihnen weiter. Sprechen Sie uns an!

Lars Kober 
Leiter Wirtschaftsförderung Kreis Altenkirchen  
Telefon:	 02681 81-3901 
E-Mail:	 lars.kober@kreis-ak.de

Harald Schmillen 
Geschäftsführer Wirtschaftsförderung im Landkreis Neuwied 
Telefon:	 02631 282-12 
E-Mail:	 hschmillen@wfg-nr.de

Katharina Schlag 
Geschäftsführerin Wirtschaftsförderungsgesellschaft Westerwaldkreis 
Telefon:	 02602 124-405 
E-Mail:	 katharina.schlag@westerwaldkreis.de

Wirtschafts- 
Förderung!

Harald SchmillenLars Kober Katharina Schlag

urften wir Ihnen dieses Magazin überhaupt zusenden?“ „D
WiR Westerwälder

Sie ahnen es schon, es geht um die Datenschutzgrundverordnung. 
Sie ist bei Erscheinen dieser Ausgabe unseres Magazins seit acht 
Wochen in Kraft und sorgt seither für viel Wirbel und vor allem 
Unsicherheit.* Es ist natürlich nicht einfach, das umfangreiche 
Regelwerk der neuen Datenschutzgrundverordnung in Kürze 
verständlich darzustellen. Dennoch haben wir es versucht und 
hoffen, Ihnen einen Überblick über die Elemente und das Wesen 
der DSGVO geben zu können.

Wer im letzten Jahr in Bitcoins investiert war, hat kräftig profitiert. 
Aber auch ohne Bitcoins können Unternehmen von der zugrun-
de liegenden Technologie, der Blockchain, profitieren. Wir geben 
Ihnen in diesem Heft in unserem Blick über den Tellerrand einen 
kleinen Vorgeschmack auf eine Technologie, die, nach Ansicht von 
Insidern, das Potential hat, „die Welt zu verändern“.

Wie immer, stellen wir Ihnen unter der Rubrik Westerwald Pro-
dukt Excellence starke Produkte von Unternehmen der Region vor, 
informieren Sie über Neuigkeiten und interessante Veranstaltun-
gen für Unternehmer und zeigen Ihnen aktuelle Förderprogramme  
und interessante Netzwerke  auf.

Einen erfolgreichen Tag und immer gute Geschäfte wünschen  
Ihnen Ihre Wirtschaftsförderer der Landkreise Altenkirchen, 
Neuwied und Westerwaldkreis mit Team.

 Visitenkarte  
zum Scannen
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Blick über den Tellerrand: Blockchain-Technologie

Mehr als nur Kryptowährung 
Spätestens seit dem schwindelerregenden Höhenflug des Bitcoin ist 
das Thema Kryptowährung und die ihr zugrunde liegende Technolo-
gie der Blockchain einem breiten Publikum bekannt geworden.

Technologie 
Technisch betrachtet versteht man unter Blockchain ein verteiltes 
Datenbankmanagementsystem. Ähnlich wie in einem Kassenbuch 
werden alle Einträge fortlaufend in einer Kette von Blöcken gespei-
chert. Daher der Name. Jeder Folgeblock baut auf dem vorherigen 
auf. Dabei liegt die komplette Blockchain dezentral auf vielen Rech-
nern verteilt, statt zentral verwaltet zu werden. Manipulationen sind 
ausgeschlossen, die Kommunikation darüber sicher. Die Blockchain 
ist immer für jeden Teilnehmer der Blockchain transparent.

Anwendungen 
„Die Blockchain-Technologien haben das Potenzial, die Welt zu ver-
ändern.“ Diese Meinung wird von nicht wenigen Insidern vertreten. 
Smart Contracts ist das Stichwort, wenn es um Anwendungen geht. 
Damit können komplexe Transaktionen, Verträge, Mittel- und Wa-
renflüsse, Entscheidungsprozesse u. v. m. in der Blockchain abgebil-
det werden. Da jede (Trans-)Aktion für jeden Teilnehmer sicher und
transparent in der Blockchain abgelegt wird, können z. B. Geschäfts-
partner, die sich nicht kennen, vertrauensvoll Geschäfte tätigen. 
Die Zusammenarbeit mit ausländischen Entwicklungs-/Produkti-
onspartnern könnte beschleunigt werden, bei gleichzeitig weniger 
Personaleinsatz für die Kontrolle.

Ausblick 
In unserer letzten Ausgabe haben wir zu Mut zu mehr Innovation  
aufgerufen. Die Blockchain-Technologie könnte die nächste tech-
nische Revolution sein. Es lohnt sich also, frühzeitig mögliche  
Anwendungsfelder im eigenen Unternehmen auszuloten, um so  
die Wahrscheinlichkeit zu erhöhen, davon zu profitieren.

WiR Westerwälder

 

Ihre  
Wirtschaftsförderer 
informieren

Weitere interessante und wichtige Informationen finden Sie  
auch auf den Internetseiten der Wirtschaftsförderer:

www.wirtschaftsfoerderung-ak.de
www.wfg-nr.de
www.wfg-ww.de

Sommer-Uni Ingenieurwesen 
2018/2019

Um geflüchteten Frauen den Zugang 
zu einem Studium zu erleichtern 
und sie bei der Berufsorientierung 
zu unterstützen, bietet die Sommer-
Uni Seminare und Praktika. 

Dominik Enders freut sich bei 
Interesse über Ihre Kontakt-
aufnahme.

www.hs-koblenz.de >>

Heimat shoppen -  
Aktionstage 7./8. September

Mit der Kampagne „Heimat 
shoppen” sollen insbesondere 
die vielen kleinen, 
inhabergeführten Händler, 
Dienstleister und Gastronomen 
unterstützt werden, die 
maßgeblicher Faktor für 
lebendige Innenstädte und 
attraktive Ortskerne sind.

www.heimat-shoppen.de >>

100 Sekunden WW - 
Wirtschaft medial

Die WFG Westerwaldkreis 
informiert in 100- Sekunden-
Filmspots über verschiedene 
wirtschaftsrelevante Themen aus 
der und für die Region. 

Alle 14 Tage donnerstags  
auf wwtv oder auf dem  
WFG-Youtube-Kanal.

www.youtube.de >> 
(„wfg ww“ in die Suche eingeben)

Wirtschaftsförderung Altenkirchen 
unter neuer Führung

Lars Kober, Dipl.-Verwaltungsbe-
triebswirt mit langjähriger Erfahrung 
in der Regionalentwicklung, ist neuer 
Leiter der Wirtschaftsförderung im 
Landkreis Altenkirchen. 

Er übernahm zum 1. Juni die Leitung 
von Tim Kraft, der als Leiter Bauamt 
und Wirtschaftsförderung nach Kir-
chen wechselte.

Neue Ausbildungsbroschüre  
2018/2019

Nach den Sommerferien erscheint 
die neue Ausbildungsbroschüre der 
Initiative WIR Westerwälder für die drei 
Landkreise Altenkirchen, Neuwied  
und Westerwaldkreis.  
Sie bietet einen umfassenden 
Überblick über Ausbildungs- und 
Studienmöglichkeiten im Westerwald 
mit Adressen und Ansprechpartnern.

wir-westerwaelder.de/ausbildung2018-2019 >>

Zugriff auf unsere Fachkräfte-Portale erhalten Sie unter:

www.fachkräfte-zukunft.de
www.fachkräfte-regional.de

Alle Themen dieses Heftes finden Sie in ausführlicher Form mit 
vielen ergänzenden Hinweisen und Direktlinks auf der Seite:

www.wir-westerwaelder.de

Landschaft. Leistung. Leute.

(Landkreise AK + NR)

(Landkreise Rhein-Lahn + WW)

 Weiterführende Informationen zu  
den Themen auf dieser Seite unter:  

www.wir-westerwälder.de/ 
magazin/wf-info

QR-Code scannen und das Heft  
direkt als PDF herunterladen.



In aller Munde:
	 DSGVO

Reizthema:

1.

2.

3.

Es gilt der Grundsatz, 
je mehr Daten Sie 
verarbeiten und je 
sensibler die Daten 
sind, desto mehr Schutz 
müssen Sie vorweisen 
können. 
 
Eine Arztpraxis sollte 
mehr Schutz in der 
IT-Infrastruktur haben 
als ein Handwerker, der 
eine Kundendatei in 
Excel führt. (Dennoch 
sollte diese Excel-Liste 
vor Verlust bzw. vor 
missbräuchlicher Nutzung 
der Daten durch geeignete 
Maßnahmen geschützt 
und wie das geschieht, 
dokumentiert sein.)

*	 Die Informationen zur DSGVO in diesem Magazin dienen ausschließlich 
der Information und stellen keine Rechtsberatung dar.

Die Datenschutzgrundverordnung - DSGVO - ist seit dem 25. Mai in Kraft.
Ist ihr Unternehmen gut aufgestellt? Ein Überblick.*

Was muss ich tun und wie dokumentiere ich richtig nach DSGVO?
Wenn Sie die folgenden drei Elemente der DSGVO für jeden Bereich in Ihrem Unter-
nehmen umsetzen und sauber dokumentieren (z. B. in einem DSGVO-Ordner, der 
jederzeit aktuell und griffbereit ist), haben Sie den größten Teil zur Umsetzung der 
Vorgaben aus der DSGVO bewältigt. 

Verzeichnis der Verarbeitungstätigkeiten
	 Legen Sie ein Verzeichnis an, in dem Sie für jeden Bereich in Ihrem Unternehmen 

festhalten, wo wer welche (personenbezogenen) Daten zu welchem Zweck wie 
verarbeitet. Damit verschaffen Sie sich selbst einen Überblick über Ihre interne 
Datenverarbeitung und kommen gleichzeitig der Dokumentationspflicht nach 
DSGVO nach. (Dazu können Sie individuelle Listen, z. B. in Excel, anlegen oder auf 
Formmuster zurückgreifen.)

Dokumentation der technisch-organisatorischen Maßnahmen (TOM)
	 Zu jedem Bereich, in dem Sie personenbezogene Daten erfassen, bearbeiten und 

speichern, müssen Sie sogenannte Technisch-Organisatorische Maßnahmen zum 
Schutz und zur Sicherung (gegen missbräuchliche Nutzung und Verlust) dieser Daten 
ergreifen.

	 Hier geben hauptsächlich zwei Schlagworte die Richtung vor:

	 n	 Privacy by design (Datenschutz durch Ausgestaltung/Technik) 
	 Hiermit sind alle Datenschutz- und Datensicherungsmaßnahmen  
	 gemeint.	 (Z. B. Einbruchssicherung, abschließbare Bürotüren, 	  
	 Datensicherungskonzept, verschlüsselte Datenübertragung,  
	 Datenträgerverschlüsselung, u.v.m.)

	 n	 Privacy by default  
	 (Datenschutzfreundliche Voreinstellungen) 
	 Erheben Sie nur die Daten, die Sie wirklich zur Bearbeitung der  
	 entsprechenden Geschäftsfälle benötigen.

	 Achtung Meldepflicht! 
Wenn Sie Kenntnis vom Verlust personenbezogener Daten in Ihrem  
Unternehmen erhalten,  muss der Verantwortliche (Unternehmer oder 
Datenschutzbeauftragter) innerhalb von 72 Stunden nach Bekannt- 
werden, den Verlust der zuständigen Aufsichtsbehörde melden.

Datenschutz-Folgeabschätzung
	 Zu guter Letzt sind Sie angehalten, eine Datenschutz-Folgeabschätzung zu erstellen. 

Darin dokumentieren Sie, welche Maßnahmen Sie im Fall der Fälle (Datenklau, 
Sicherheitsleck, u.s.w.) einleiten.

Hilfreiche Links zum Thema:
 
n	 www.stiftungdatenschutz.org/dsgvo-info/ 
	 Einfach erklärt - mit vielen Checklisten

n	 www.datenschutz.rlp.de/de/themenfelder-themen/	
	 datenschutz-grundverordung/faq/ 
	 Fragen und Antworten zur DSGVO auf den Seiten  
	 des Landesdatenschutzbeauftragten

n	 www.bvdnet.de 
	 Bundesverband der Datenschutzbeauftragten 
	 Deutschlands e. V. inkl. Verzeichnis von externen  
	 Datenschutzbeauftragten

WAS ist das Ziel der DSGVO?

Ziel der DSGVO ist die Harmonisierung des Datenschutzrechts innerhalb der Europäischen Union. 
Sie regelt den Umgang mit personenbezogenen Daten.
Das heißt konkret, dass Unternehmen höhere Dokumentationspflichten haben, als bisher nach 
Bundesdatenschutzgesetz: sie müssen nun jederzeit in der Lage sein, die Rechtmäßigkeit ihrer 
Datenverarbeitungstätigkeiten gegenüber Aufsichtsbehörden nachzuweisen.

Für wen gilt die DSGVO?

Die DSGVO gilt ausnahmslos für alle  
Unternehmen, Vereine, Handwerker, Freiberufler, 
Einzelkaufleute u.s.w., die personenbezogene Daten 
verarbeiten (z. B. Kunden-, Mitgliederdaten, IP-Adressen, 
Einkommen, u.v.m.).

Wer braucht einen Datenschutzbeauftragten?

Wer weniger als zehn Mitarbeiter regelmäßig beschäftigt, 
braucht keinen Datenschutzbeauftragten.
Wenn Sie in Ihrem Unternehmen einen Datenschutzbeauftragten 
einsetzen müssen, empfiehlt es sich, keinen Mitarbeiter aus den 
eigenen Reihen zum Datenschutzbeauftragten zu ernennen – denn im 
Verstoßfall ist Unabhängigkeit gefragt.
Der Berufsverband der Datenschutzbeauftragten Deutschlands (BDV) bietet auf 
seiner Website ein deutschlandweites Verzeichnis von externen Datenschutzbeauftragten an. 

Landschaft. Leistung. Leute.

Drei Elemente der DSGVO



HOCHLEISTUNGS-POLYMERFEDERN für Anwendungen weltweit
Die DUREL GMBH aus Neitersen entwickelt und produziert Hochleistungs-
Polymerfedern für Kupplungssysteme und Zug- und Stoßeinrichtungen in der 
Schienenfahrzeugtechnik, im Maschinenbau und für die Industrie für einen 
weltweiten Markt. 
Die innovativen Federn von DUREL aus thermoplastischem Polymer sind  
robust und wartungsfrei.
www.durel.de >>

SICHERHEIT IN DER HÖHE –  
„MADE IN GERMANY“
Die SKYLOTEC GmbH aus 
Neuwied gehört weltweit zu den 
führenden Herstellern von persönlicher 
Schutzausrüstung gegen Absturz und 
Sicherungssystemen in den Bereichen 
Industrie und Sport.
Das Familienunternehmen entwickelt 
und fertigt seine Produkte seit über 
70 Jahren in Deutschland. Es bietet 
leistungsstarke und innovative Lösungen 
für nahezu jeden Einsatz, damit Menschen 
sicher in der Höhe arbeiten und klettern 
können. 

www.skylotec.com >>

Arbeit Einfach machen
Unter diesem Motto haben die  

Caritas-Werkstätten Westerwald-Rhein-Lahn 
ergonomische Arbeitstische entwickelt. 

Die Tische tragen zur Entlastung 
von Beschäftigten mit und ohne 

Beeinträchtigungen im Arbeitsalltag bei. 

Mit ihren vielfältigen Ausführungen  
und Gestaltungsmöglichkeiten sind die 

Arbeitstische im Unternehmen ideal 
geeignet, um z. B. beim Wiedereinstieg nach 

Krankheit oder erworbener Behinderung 
die Arbeitsbedingungen für Menschen mit 

Schwerbehinderung zu verbessern. 

www.caritaswerkstaetten-wwrl.de >>

Mehr Überblick.  
Mehr Ordnung.  
Mehr Transparenz.
Geschäftsprozesse mit höchster Datensicherheit und 
gesetzeskonformem Datenschutz digitalisieren und 
optimieren -  dabei unterstützt die EXEC Software 
Team GmbH aus Ransbach-Baumbach mit ihrer 
innovativen Online-Lösung für agiles Management 
von Aufträgen, Aufgaben, Projekten, Vorgängen und 
Dokumenten. Zusammenarbeit, Kommunikation und 
Dokumentenaustausch werden einfach, effizient, 
geordnet und mobil.
Manche nennen es Projektmanagement, 
Collaboration, Teamwork oder Social Intranet –  
EXEC nennt es Cocuun.

www.cocuun.net >>

Diese und weitere Produkte finden Sie in der Übersicht unter: 
www.wir-westerwaelder.de/magazin/produkt-excellence >>

Günstige Gewerbegrundstücke und -mieten, ein gute Infrastruktur und ein lebenswertes 
Umfeld, das Fachkräften eine Perspektive bietet, machen die Wirtschaftsregion Westerwald zu 
einem attraktiven Produktions-, Entwicklungs- und Dienstleistungsstandort für Unterneh-
men vielfältigster Ausrichtung.  
 

 Westerwald 
Produkt Excellence

Starke Produkte aus einer wirtschaftsstarken Region

Ausgeklügelte Ausgabeschalter
Optimale Verbindung von Form und 
Funktion beim Einsatz von Metall, das ist 
Schwerpunkt und Kernkompetenz der  
AMS GmbH. 

Entsprechend breit gefächert ist das 
Produkt- und Leistungsportfolio des 
Unternehmens, das u. a. Ausgabeschalter 
z. B. für Fast-Food-Restaurants, Apotheken, 
Bäckereien und Maut-Zahlstellen fertigt 
und weltweit über den Stammsitz in 
Elkenroth mit über 120 Mitarbeitern 
sowie über nationale und internationale 
Vertretungen vertreibt.

www.ams-mbt.de >>

WiR Westerwälder

SchweiSSschutz  
nach DIN EN 1598.
Die innovativen Schweiß-
schutzwände der GERZ GmbH aus 
Luckenbach bieten optimalen Schutz bei 
Schweiß- und Schleifarbeiten.  

Sie bieten eine hohe Sicherheitsstufe für 
Mitarbeiter in Fertigungsbetrieben, in denen 
Funken fliegen. Das System besteht aus 
einer Stahlrahmenkonstruktion sowie einer 
Fußplatte, die ein selbstständiges Aufstellen 
ohne zusätzliche Verankerung ermöglicht.

GERZ Schweißschutzwände werden 
montagefertig geliefert und können direkt 

nach Lieferung aufgestellt werden!

www.gerz-gmbh.de >>

Landschaft. Leistung. Leute.



Wirtschaft lebt vom Austausch.  
Wir als Wirtschaftsförderer bauen Netzwerke auf,  
stellen Kontakte her und helfen bei Förderungen. 

Netzwerke
Kooperationen
Förderungen

Mittel des Regionalen  
Landesförderungsprogramms nutzen!
Unternehmen, die im Kreis 
Altenkirchen eine Betriebsstätte er-
richten oder erweitern möchten, kön-
nen von Mitteln aus dem Regionalen 
Landesförderprogramm profitieren. 

Auch die Anschaffung von Maschinen 
und Anlagen kann gefördert werden.

Voraussetzungen:  
- Antragsteller ist ein KMU 
- Schaffung von Arbeitsplätzen 
- Vorhaben noch nicht begonnen

Informationen: 
www.isb.rlp.de/foerderung >> 

Ansprechpartnerin WF Kreis AK:  
Iris Scharenberg-Henrich 
Mail: iris.scharenberg-henrich@kreis-ak.de 
Telefon: 02681 81-3909

Innovationspreis  RLP 2019 
Jetzt bewerben!
Der Innovationspreis Rheinland-Pfalz 
ist mit insgesamt 40.000 Euro dotiert 
und wird gemeinsam vom Ministe-
rium für Wirtschaft, Verkehr, Land-
wirtschaft und Weinbau sowie den 
Arbeitsgemeinschaften der Industrie- 
und Handelskammern und den Hand-
werkskammern vergeben.

Die Wettbewerbsrunde um den  
Innovationspreis 2019 startet im 
August 2018.

Informationen: 
www.innovationspreis-rlp.de >> 

Ansprechpartner:  
Dr. Thorsten Gluth, Ref. Technologietransfer 
Mail: thorsten.gluth@mwvlw.rlp.de 
Telefon: 06131 16-2962

RLP International - 
Auslandsmärkte erschließen
Das Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau 
(MWVLW) bietet 2018 19 Reisen in 7 
Regionen dieser Welt an. 

Damit will das Wirtschaftsministerium 
für kleine und mittlere Unternehmen 
die Möglichkeit schaffen, Märkte zu 
erkunden, die sich für die Unterneh-
men alleine nur mit erheblichem 
Aufwand erschließen lassen. 

Ebenso finden Informationsveranstal-
tungen zu Außenhandelsthemen statt.

Informationen: 
www.rlp-international.de >> 

Kontakt:  
MWVLW, Referat Außenwirtschaft 
Mail: service@rlp-international.de 
Telefon: 06131 16-2417

Betriebliche Gesundheitsförderung - 
Koordinierungsstelle RLP
Gemäß § 20b SGB V unterstützen 
die BGF-Koordinierungsstellen 
Unternehmen bei der betrieblichen 
Gesundheitsförderung (BGF), u. a. 
durch eine kostenfreie Beratung.

Die BGF-Beratung bietet:

n	 Klärung der Ausgangssituation und 
Ziele

n	 Information zur Umsetzung einer 
nachhaltigen BFG-Strategie

n	 Beratung  
zu Unterstützungsmöglichkeiten

n	 Handlungsempfehlung  
zum weiteren Vorgehen

Informationen: 
www.bgf-koordinierungsstelle.de/ 
rheinland-pfalz >>

Podiumsdiskussion  
Ökonomie und Ethik 
„Ist in der Wirtschaft alles erlaubt?“ 
Darüber wird am 11. September 2018 
im Rahmen einer hochgradig besetzten 
Podiumsdiskussion „Ökonomie und Ethik“ 
diskutiert.

Gleichzeitig findet die Verleihung des 
Kulturpreises Westerwald statt.

Beginn ist um 18 Uhr, der Eintrittspreis 
beträgt acht Euro. Der Erlös wird für die 
Musikschulen der beiden beteiligten 
Landkreise verwendet.

Veranstaltungsort ist die Stadthalle 
Montabaur Haus Mons Tabor. 

Veranstalter sind die Service-Clubs im 
Westerwald.

Workshop 
Arbeitgeber-Attraktivität
Am 18. September 2018 von  
14  - 18 Uhr findet im Hotel Glocken-
spitze in Altenkirchen ein halbtägiger 
Workshop zum Thema Arbeitgeber- 
Attraktivität statt. Der Workshop ist 
eine gemeinsame Veranstaltung der 
Wirtschaftsförderung Altenkirchen, der 
IHK Koblenz und dem Institut für Mana-
gement und Innovation Ludwigshafen.

Die Teilnahme ist kostenlos. 

Ansprechpartnerin IHK Koblenz:  
Jennifer Quast 
Mail: quast@koblenz.ihk.de 
Telefon: 02681 87897-12

Sie möchten mehr erfahren zu regionalen Wirtschaftsnetzwerken, 
Kooperationen oder Fördermöglichkeiten? 
www.wir-westerwaelder.de/magazin/netzwerke >>

Wettbewerb Pioniergeist 2018 -   
noch bis zum 31.08.2018 bewerben!
Der Wettbewerb ist eine gemeinsa-
me Initiative der Investitions- und 
Strukturbank Rheinland-Pfalz (ISB), 
der Volksbanken Raiffeisenbanken in 
Rheinland-Pfalz sowie der „Lan-
desschau Rheinland-Pfalz“ im SWR 
Fernsehen.

Informationen und Bewerbung: 
www.pioniergeist.rlp.de/ 
bewerbungsunterlagen >>

Landschaft. Leistung. Leute.



Veranstaltungen
Wirtschafts-

Weitere Informationen und Termine: wir-westerwaelder.de/magazin/termine

Energieagentur Rheinland-Pfalz - Regionalform 2018 
Energiewende und Klimaschutz im Westerwald  
Die (E)-Mobilitätswende in unserer Region gestalten 
21.08.2018, 16.30 - 19.30 Uhr - Bürgerhaus Stadt Wirges

Branchen-Gespräche  
Service und Geschäftsmodelle in der Digitalisierung  
21.08.2018, ab 17.00 Uhr - Wirtschaftsministerium Mainz

Neuwieder Gesundheitskonferenz 
Psychosoziale Belastungen am Arbeitsplatz 
23.08.2018,  ab 14.00 Uhr  
VHS Neuwied, Heddesdorfer Straße 33

Forum Wirtschaftsethik - Zukunft braucht Werte 
Inklusive Unternehmen - Mehrwert und mehr Wert 
06.09.2018, 18.00 Uhr - Montabaur

Für Ausbildungsinteressierte 
Ausbildungs- und Berufsorientierungsmesse ABOM 
12. - 13.09.2018 - Sportzentrum 2 Altenkirchen,  
Eventhalle Burgwächter Matchpoint

Demografiekonferenz  
Demografie, Regional- und Kreisentwicklung Kreis Altenkirchen 
Vorstellung der Jugendbefragung 2018 
13.09.2018, 17.30 Uhr - KulturWERK Wissen

Ausstellung und Vorträge 
3. Westerwälder Tourismustag 
19.09.2018, 14.00 - 18.00 Uhr - Westerwald-Brauerei, Hachenburg

Shows, Vorträge, Ausstellungen und Vorführungen  
Nacht der Technik  
10.11.2018, 14.00 - 24.00 Uhr - Metall- und Technologiezentrum, 
Handwerkskammer Koblenz

www.westerwald-holztage.de

Diese und weitere Termine im Internet:

Landschaft. Leistung. Leute. 


